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Auftrag 

– Erarbeitung und periodische Überprüfung des Weiterbildungsprogramms 
– Rekursinstanz bei Beschwerden gegen Entscheide des Fachausschusses FAMH 
– Überwachung der Abschlussprüfungen 

 

Mitglieder  

Dr. Hans H. Siegrist, La Chaux-de-Fonds 
PD Dr. Eric Dayer, Sion 
Dipl. pharm. Viviane Fahr Gratzl, Basel 
Dr. Pierre Hutter, Sion 
Prof. Jacques Schrenzel, Genève 
Prof. Arnold von Eckardstein, Zürich 
Prof. Walter A. Wuillemin, Luzern  
 

Aktivitäten 2017 

Im Berichtsjahr wurden, im Rahmen einer Sitzung der Kommisssion, bei der neu auch  
Viviane Fahr Gratzl begrüsst wurde, die letzten Anpassungen am Weiterbildungsreglement 
gemäss den Anträgen des Fachausschusses durchgeführt. Nach dem Rückzug der Universität 
Lausanne haben die Universitäten von Zürich und Genf die Arbeiten zum CAS als Ersatz des 
«tronc commun» weiter verfolgt. Dieser soll in den nächsten Monaten zuerst in Zürich, dann 
aber auch in Genf angeboten werden. 

Die Mitglieder der Kommission haben auch in diesem Jahr an den zweimal jährlich 
stattfindenden Schlussprüfungen der FAMH-Weiterbildung als überwachende Experten 
teilgenommen. 

 

Ausblick 

Die Einführung des CAS als Ersatz des bisherigen «tronc commun» wird auch eine baldige 
Anpassung des Weiterbildungsreglements erfordern. Daneben wird unverändert nach einer 
Lösung gesucht, die es ermöglicht, den FAMH-Titel auf internationaler Ebene anerkennbar zu 
machen. 

 

Kurzkommentar 

Das Weiterbildungsreglement wird durch die Integration eines CAS aufgewertet.  
Die Bemühungen zur der Anerkennung des FAMH-Titels auf internationaler Ebene werden 
fortgeführt. 

Hans H. Siegrist 


